Datum Aktenzeichen: Verfasser:
06.09.2021 11.1.3/ZwSt Tietgen
Verw.-Vorl.-Nr.: Seite:
LUTTE/BV/055/2021 -1-

AMT PROBSTEI
fur die GEMEINDE LUTTERBEK

Vorlage an am Sitzungsvorlage
Haupt- und Finanzausschuss Offentlich
Gemeindevertretung Offentlich

Bezeichnung des Tagesordnungspunktes:

Einfuhrung einer Zweitwohnungssteuer in der Gemeinde Lutterbek

Sachverhalt:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lutterbek hat bereits Uber die Einfihrung einer
Zweitwohnungssteuer im Gemeindegebiet diskutiert.

Als Anlage wird ein Satzungsentwurf beigefligt. Inhaltlich gleichen sich die Regelungen an
die Satzungen der anderen Probsteigemeinden in der neusten Fassung an.

Eine Ermittlung eines potentiellen Abgabenaufkommens kann von Seiten der Verwaltung auf
Grund der sehr individuellen Datenermittlung derzeit nicht vorgenommen werden.

Die Steuerpflicht erfasst alle jene, die neben ihrer Hauptwohnung (die sowohl auRerhalb wie
innerhalb des Ortes liegen kénnen) im Gemeindegebiet von Lutterbek eine weitere
Wohngelegenheit vorhalten, und diese flr personliche Lebenszwecke nutzen kdénnen. Die
personliche Lebensfiihrung umfasst vornehmlich die Nutzung als Ferienobjekt, aber auch die
unentgeltliche Uberlassung an Familienangehérige kann steuerpflichtig sein. Objekte, die
ausschlieBBlich fur die Vermietung an Feriengéaste oder fir die Dauervermietung vorgehalten
werden, sind grundsatzlich nicht steuerpflichtige Zweitwohnungen (fir den Eigentimer).
Allerdings kann auch ein Mieter zweitwohnungssteuerpflichtig sein.

Im Bereich des Amtes Probstei variieren die Steuerséatze sehr stark, dies hat vornehmlich mit
den im Ort vorhandenen Bodenrichtwerten zu tun. Die Bodenrichtwerte sind neben der
GroRRe der Wohnung ein Hauptfaktor in der Berechnung der Zweitwohnungssteuer. Sind die
Bodenrichtwerte einer Gemeinde hoch, sind die Steuersétze regelmafiig niedriger angesetzt.

Die Gemeinde Lutterbek verfigt derzeit nur Uber zwei Bodenrichtwertzonen. Fir das
Einfihrungsjahr 2022 wurde ein Bodenrichtwert von 105 oder 110 €uro zu Grunde gelegt.




Beschlussvorschlag: (Finanzausschuss):

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die Einfihrung der
Zweitwohnungssteuer gemafRl anliegendem Satzungsentwurf unter Verwendung eines
Steuersatzes von XX % zu beschliel3en.

Beschlussvorschlag (Gemeindevertretunq):

Die Gemeindevertretung beschlielt die ,Satzung Uber die Erhebung einer
Zweiwohnungssteuer in der Gemeinde Lutterbek® in der Fassung des vorliegenden
Entwurfes.

Der § 8 erhalt dabei folgende Fassung:

»8 8 Steuertarif*

Die Steuer betragt x % der Besteuerungsgrundlage®

Im Auftrage: Gesehen:
Tietgen Korber
Amt Il Amtsdirektor

LUTTE/BV/055/2021 Seite 2 von 2



	FLD_voname
	Text17
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

